
«IntelliMkllltt M Lllibllchtt Zeilnng Nl. 148.
(1306-1) Nr. 1495.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Tschcr-

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Frau

Iosefa Greznig von Pettau gegen Maria
Pelz von Tschernembl wegen aus dem
Zahlungsauftrage vom 26. Oktober 1871
schuldiger 34 ft. ö. W. e. 8. c. in die exec-
öfftlilliche Versteigerung der der letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Stadtgilt
Tschernembl uub Urb.'Nr. 255 und 250
vorkommenden Realität im gerichtlich er-
hobenen SchützungSwerthc von 240 fi.
i>. W. gewilligt und zur Pornahme der-
selben die FeilbielungSlagsatzungen auf
den

8. A u g u s t ,
9. S e p t e m b e r und
8. O k t o b e r l. I . ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr in dicser
Gerichtslanzlei, mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbiclung
auch unter dem Schühungswcrlhe an dcn
Meistbietenden hintangegeben werden wird.

^ > l . Bezirksgericht-Tscherncmbl, am

(1380 -1 ) N r . I 374 .

Erinnerung
an Jakob, Ursula, Maria und Marga«
r«lh H i l g l e r von Potislavc und deren

unbekannt wo befindliche Erben.
wl r^° . " ' ' ^ ^ l ' Bezirksgerichte Reifniz
" " den Jakob, Ursula. Maria und
deren""? b ^ l e r t)°n Potislavc und
hiermit","inn"^ " ° bcsi^lichcn Erben
« ^ ^ ^ " e Johann Hüglcr von Poti-

" " . ^ s s ' H l b e n die Klage auf Per-
der aus der

über zur ordentlichen mündlichen Verband,
lung die Tagsatzung auf den

13. Augus t 1 8 7 3 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dr« tz 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes

Herr Johann «rlo, l. l. Notar von Reif-
niz, als our»tor aä actum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechler
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wllrde.

K. t. Bezirksgericht Rcifniz, am
2«. April I873.

(1507—2) Nr. 7263.

Reaffumienmg
erecutiver Feilbietung.

Bon dem l. l. Bezirksgerichte Gloß-
laschitz wird hicmil bclannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS Franz
Ivanetiö von Ponilve gegen Johann Hit»
nil von Ponilvc in die executive öffcnl'
lichc Versteigerung der dem lctzlern ge-

> hörigen, im Grundbuche <̂1 Gulcnfclo
«ud Rclf.-Nr. 23 vorkommenden Reali-
tät im gerichtlich erhobenen SchätzungS-
werthe von 2795 si. 0. W. gewilligct
und die FeilbictungStagsahungen auf den

5. J u l i ,
9. »ugust und
6. September l. I.,

jedesmal vormittags um 9 Uhr im hie-
sigen AmlSlocalc, rnu^muüuäo mit dem
vorigen Anhange bestimmt worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz, am
16. Dezember 1872.

(1525—2) Nr. 9995.

Zweite ezec. Feilbictung.
I m Nachhange zum dieSgerichllichen

Edictc vom 5. Ma i 1873, Z. 7045,
wird vom l. l . stüdt. deleg. Gczirlsgetichte
^aibach hiemit bekannt gemacht:

Es werde, da zu der ersten, auf oen
21. Juni 1873 angeordneten exec. Feil-
bietung der Garthclmä Kramar auf der
dem Johann Kramar gehörigen Realität
Rclf.'Nr. 396, w u . I, sol. 8 ud Zobels-
berg laut UebcrgabSvertrageS vom 25stcn
Jänner 1844 intabulicrlen und laut dies-
gerichtlichen Bescheides vom 30. November
1871, Z. 20606, mit dem ĉ cc. Pfand-

! rechte belegten väterlichen und mütter-
lichen Erbschaft per 100 ft. C. M . lein
Kauflustiger erschienen ist, zu der zweiten
auf dcn

5. Juli l. I.
angeordneten executiven Feilbietung ge-
schritten.

K. l. stüdt. dele«. Bezirksgericht Lai-
bach, am 22. Juni 1873.

(1463 -3 ) Nr. 9026.

Dritte ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom Uten

Dezember 1872, Z. 21.071, wird vom
l. l. stüdt. deleg. Bezirksgerichte belaunt
gemacht:

ES werde, da zu der zweiten, auf den
4. Juni 1873 angeordneten cfec. Feilbie«
lung der dcm Herrn Ludwig Germounil
resp. Jakob Tschurn und Johann Dessel»
brunner gehörigen Realitäten Dom»Nr.
12, <u1. 606 ad Hos Thurnegg, Dom-Nr.
16, lo i . 611, Dom-Nr. 12, iol. 607,
Dom.Nr. 13, 14 und 15, lol. 608,
609 und 610 uä Sonnegg lein Kauf-
lustiger erschienen ist, zu der dritten auf
den

b. Juli l. I.
angeordneten efec. Feilbietnng obiger Rea-
litäten mit dem frühern Anhange ge-
schritten.

K. l . stüdt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am b. Juni 1873.

(1540—2) Nr. 1682.

Erecutive Feilbietuug.
Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlscld

wird bekannt gemacht: Es sei ilber 8n-
suchcn des l. l. VerwaltungSamtcS ^and-
ftraß die efeculioe Feilbietung der dem
Mathias Pcoc von Moooilje gehörigen,
mit dem gerichtlichen Pfandrechle beleg-
ten und auf 801 fi. geschützten Realitül
sammt An- und Zugehör bewilligt und
hiezu drei Feilbielungstagsatzungen, die
erste auf den

23. Juli,
die zweite auf den

23 . Augus t
und die dritte auf den

2 3. S e p t e m b e r l. I . ,
jedesmal vormittags 9 Uhr hicrgerichlS,

mit dem Beisätze angeordnet, daß obige
Nealitüt bei der ersten und zweiten Tag-
satzung nur um ober über dem Schätzungs-
wert!) bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wirb.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
1. April 1873.

(1526-^2) Nr. 10013.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l . ftüdt. dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum Vdicte
vom 4. Ma i 1873, Z. 7043, hiemit be-
kannt gemacht:

ES wcrde, da zu der ersten, auf den
21 . Juni 1873 angeordneten efec. Feil-
bietung der mit dem eiec. Superpfand-
rechilc belegten, auf der Realität dc« ,^ranz
GrcS Einlag..Nr. 453 ud Sonneg« für
Anton Volel aus dem Uebergabs ver-
trage vom 9. Februar 1859 intabulier-
ten elterlichen Enlfertigung pr. 105 ft.
lein Kauflustiger erschienen ist, zu der
zweiten, aus den

5. Juli l. I.

angeordneten exec. Feilbietnng geschritten.
Laibach, am 22. Juni 1873.

(1427—2) Nr. 2363.

Executive Feilbictung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, daß zur Bornahwe
der bewilligten, dann sistierttn efecutlven
Feilbietung der dem Mathias Rachne ge-
hörigen, im Grundbuche a. L. F. am Oroß-
lahlenbrrge vorkommenden, auf 1713 fi.
bcwerthelen Realilül zu Dragolschaje d!e
neuerlichen Tagsahungen auf den

1 5 . J u l i ,
16. August und
16. September l. I.,

jedesmal früh von 10 bis 12 Uhr in der
GerichtSlanzlei, angeordnet werden, wozu
auch das SchützungSprolololl, der Orund«
buchSertract und d<e LicitationSbedingnisse
hieramlS eingesehen werden lönnen.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
10. M a i 1873.
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AW Gulden
stanz oder in Theilbeträgen find qegen 6"/^ Verzinsung und gutt ^Ypolhetar<ische
Sicherstellung beim Handels.Kranken« und Pensions-Ve«»»» in Üalbach
zu haben. ^ 5 5 2 - i )

Nähere« beim Vereinskassier Herrn « 5 » 5 l Q ^ H k o v i « .

FRANZ KOCUVAN,
Doctor der gesammten Heilkunde,

gewesener Hilfsarzt im allg. Krankenhause zu Graz, beehrt sich dem P. T. £u-
hlicum anzuzeigen, dass er sich als

praktischer Arzt in Krainburg
(Ulrich'sches Haus Nr. 45) niedergelassen hvX «fld dass aich destsen ärjstlicheB
Wirken auf das gesammte Gebiet der Heilkunde erstrecken wird. (1549—1)

V&. Für A^e/tjkjrwike Ordmation vop 7—# JJtr morgens.

- ^ . .. ^ichieu im Verlage Leylam-Iosefs-
thal in Graz und ist vorräthig bei lyn. V. lOvln»
m»>l° Hc Lymbesu in La ib ach:

Nr. l l . KNnxan:

Der Pferderoh
und die M i t t e l , sich und seine HauSthieee

daaegen zn schüfen.
<ii,n Haudbuch^ein für Pî rdebesitzer, Aerzte

und Beamte.
Preis 6 Silbg. --- 3« tr. ö. W.

Früher erschien:

Die Mau l - k Alanensenche
ih r Ontstehen »nd ihre Nehnndlung.

Ein Handduchlem sur Bichbchtzlr, Aerzte
und Beamte. (lb77)

Preis 6 Silbg. ^ Kl> lr. ö. W.

Wshnllllgs-Ayeigc.
I m Hause Nr, 8 der Karlslädter-Pochadl

find für Michaeli l. I . schöne Wohnuugen »o»
8 Zimmern abwärts ssmml allem Zug<hür, tin«
Stallung sammt Remise, ferner« ein Gewölbe
für einen Handwerker zu vermiethen.

Nähere Auölunft hierjlber ertheilt d« Eigen»
»hilmeriil Polaua-Vorstadt Nr. «6 ebenerdig.

(^562-1) .

Ein <ßau8
zu miethen oder

eine Wohnung
mit Y Hs 7 Zimmer» mit B«l lHun, ejxts Hes-
raumes, Gartin^ odcr Dachboden«, in der P»«
t««H Vors tadt oder H lapuz ine rVors tad t ,
wird zu Michaeli l. I . zu beziehen gesncht,

Offerte übernimmt da« A n n o n c e n N u -
r«au in Laib«ch. Hanptp<«tz 3!^. (155^—1)

(1406—1) Nr. 2869.

Executive Feilbietunq.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei übcr das Ansuchen des Michael

Oßwald, Cessioniir des Georg Bukovic
von Oßilenz. gegen Johann Etimec von
El la Nr. 11 wegen aus dem Vergleiche
vom 7. Jul i 1871, Z. 3269, schuldiger
84 fl. 5. W. c. 8. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letztcrn
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Gottschee sul) t o n XXIV , lo l . 3323
vorkommenden Realität zu Sela Nr. 11
im gerichtlich erhobenen Schätzungewerthe
von i'.lXi fl. ö. W. gewilligt und zur Vor-
nahme derselben die executive« sseilbie«
lungs-Taa.sahungen auf den

22. J u l i ,
auf den

2 2 . N u g u f t
und auf den

23 . S e p t e m b e r 1 6 7 3 ,
jedesmal vormittazs um 9 Uhr hierge-
richts, mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feiluietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS SchützungSprotololl, der Grund«
buchscxtract und die ^icitationsbedingnisie
können bei dicfem Gerichte in dm g«.
»bhnlichen Amtsstunden «inyeselz«« »erden.

K. t. Bezirksgericht Gotische«, am
27. Ma i 1373.

,(1470—3) st. 4080.

R a 2 F1 a 8.
(̂ . lc. lueßtiio äolessirauk äoäniM I^jud'

^HllgllI. ^K>6 X Istim Nidu I^jubici-u,
N^r ĵsU 8avoriu, . lur^i NilcUi-u in ̂ 0-
iotli (^oiodHrju na 7>u2n̂ 6, <il>. 89 ̂ 6 u^im
oämsu^eni oäiok äns 13. maroH 1873,
st. 4O8l), vroöii i^un po»tHv!^on6lnu
lck«lb»i^u ßO8p. Dr. Nuuäi.

(!. k. 22 N63to äsieFiluna o î-a '̂nH
80^ui)H V I ^ u d i M i , 13. marol», 1873.

<M0—I) Nr. 2225.

Edic t
zur Einberufung der Veriassenschafts-
Gläubiger des mit Testament verstorbenen
ptnfionierlen Pf«rrer« Al«f<mt>ti s « ß

von Zirllach.

Bon dem l. l . Vezirlsgerichte sraiu-
burg werden diejenigen, welche c.ls Gläu-
biger oder als Erben unter Nachweisung
lx« Erbrtchtslilel« au die Verlassenjchaft
des a» 8. Februar 18?3 mit Testament
verstorbenen pensionierten Pfarrers Alef.
Koß von Zirllach eine Forderung oder
ein Erbrecht zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darlhuung ihrer Ansprüche den

16. Zull l. I.

u»r«WagS 9 Uhr anher z,u erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, »ibrigens denselben an die
Verlassenfchaft, wenn sie durch Bezahlen
der «mgemlldcten Forderungen erschöpft
»ürde. lein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht ge-
bührt.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, aw
30. April 1873.

(1404-^1) Nr. 2677.

Dritte exec. Feilbictung.
Vsn de» t. l. Vezirk«gerichl, G«ttsch«

wird tzkmit bekannt gemacht:
Es sei über dcU» »nsuchcn de« Ma-

thias Hlri« von Obrern durch Dr . We-
nedicter von Gottschee, hegen Magdalen»
Kostner von Vele wegen schuldiger 200 f l .
0. W. e. 8. o. ln die executive öffentliche
BerfteigerunI ber der letztein gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Gottschee
sub tow. I I I , toi. 230 vorkommenden
RealitätimgerichtllcherhobenlnSchätzungS-
wcrthe von 630fl. ü. W. im UebertragungS-
Wege aewilligt und zur Vornahme dersel-
ben die dritte exec. FeilbietungS-Tagsatzung
auf den

2 9 . J u l i 1 8 7 3 ,
oormittagSum 10Uhr Hiergerichts, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbittenden hintangegeben werde.

DaS Schätzungsprolololl, der Grund-
buchseftract und die LlcitationSbedlng-
nisse können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen AmtSftunden eingesehen wer-
den.

K. l . Bezirksgericht Gottschee, am
17. Ma i 1873.

Billigstes illustriertes Faiuilienblatt.

Wöchentlich 2 bis 2 ' , Bogcn - Vierteljahr!. I« Sgr.. mithin der ,
Villen nur ca. N Pf.

i M i t vielen prachtvollen I l lustrationen.
Da« Z.Quartal bringt dieFortschiiüg dcr mit so großem Veifall ausgnlonunulen

Lrzllhlung „Ver ^odtr" von Herma» TchMid, welcher sich die Nonnen von

O. Marl i t t und G. Wichert
anschließen. Außerdem wie immer Heil», Sitten- und Htulturbilder, nalurwisien»
schqslliche, geschichtliche und biographische Beiträge von den bekannten lUchtigen Mi t -
arbeitern. Die Verlagshandlung von E r n s t K e i l in tteipzia..

Alle Postämter und Vuchhanblungen nehmen Besicllnnge» an, (1l>7tt)

DM^ Weltausstellung R»^H. ^WD
Samstaa den 5. ^lul i und an iedeiu folaenden Sam^taar cnlil vnn FrieN ein

l^xtraxiitt iiacJi Wien
ab, an welchen sich der um ii Uhr 55i ^1t,l!, nachm, von Vaibach abgehende Z»g anschlifft» und ,u
welchem in Tr ief t , Hiume, Agram, S t . <peter, (Mormons, U < » l k » e > , , Klagen-
für t , Marburg . iUillach, Graz, EiUi, Bvuct a M. und iu allen Übrigen Etalioii^, der
Slldbahn
mit nahezu 5<>"/u ermäßigte, « 4 Tag« giltige F«hrbillets «>. und « I » . Klaffe
«usaeaeben werden. l1579—I)

Woliiiuiigeii
nxjLT i n JFJLotel üMi-nim

werden v«n dem gefertigten Burcau zum Preise von 75 lr. aufwärt« vermuthet. (1 Zimmer sllr
1 Person 2 ft. 50 lr.. für jedes wettere Belt I fl. per Tag.)

Fahrpre is« und alles Nähere ist aus txn in allen Stationen affigierten Kundmachungen
ersichtlich.

Weltausstellungs Ceiltra! Surcau für Neise und Wohnung in Wie»,
>X «ezirk. Uiechtenfteinftrast« »

(1501—1) Nr. 3460.

Executive Feilbietung.
Bon dem l . l. Vezirl«gerichte Groß-

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Ls sei über da« Ansuchen des Franz

Iamnit von Unter-Auersperg gegen Ma-
ria Petric von Kleinlolschnil wegen schul«
diger 134 fi. ö. W. o. ». e. in die efec.
öffentliche Versteigerung der auf 900 ft.
g«richtlich g«schotzten Besitz, und Genuß-
rechte der im Grundbuch« acl AuerSperg
8ud Urb.-Nr. 116, low. V, lol. 121 vor«
kommenden Realität gewilligt und zur
Vornahme derselben die FeildietungS-Tag-
satzungen auf den

26. J u l i ,
3 0. August und
27 . S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr im hie-
sigen AmtSlocale, mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietenden
Besitz- und Genußrechte nur bei der letz-
ten Feilbietung auch unter dem Schiihungs-
werlhe an den Meistbietenden werden hint-
angegeben werden.

Da« SchätzungSprotololl, der Grund»
buchstftract und die Kicitationsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen NmtSstunben eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, aw
8. Juni 1873.
(1538—1) Nr. 2730.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna «o-
raiin von Bologna durch Dr . Srebre
in «ann die exec. Versteigerung der dem
Anton Koraiin von Auen gehörigen, ge«
rlchtllch auf 1343 fi. 49 lr. geschätzten,
i « Grundbuche de« GuteS Neustein »ub
Urb.-Nr. 2 ' / , , Rclf. 'Nr. 47 ' / , vorkom-
menden Realilüt bewilligt und yiezu drei
Feilbielungstagsatzungen, und zwar die
erste auf den !

30. Iu l l ,
die zweite aus den

30. Augus t
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mil dem

Anhange angeordnet worden, daß die
Psandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder übcr dem Schü-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der LicilationScowmission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprototoll und der
Gr»ndbuch«extract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

H. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
24. Ma i 1873.

^ (1539^1) Nr. 1816.

Grecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurkseld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Matlhüu«
Hostar die »ec. Versteigerung der dem
Mart in Murusi i gehörigen, gerichtlich auf
2493 ft. geschätzten Realilüt Urb»Nr. 58
2ll Herrschaft Kandstraß bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

29. J u l i ,

die zweite auf den
29. Nugu f t

und die dritte auf ben
30. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittag« vsn 10 bis 12 Uhr
in der hiergerichtlichen Amtslanzlei, mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schatzungewerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben »erden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein i0"/<, Vadium zu Handen der
Llcltationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schähunasprotololl und der
Grunblmchscittact lbnnen in der dle«-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
10. April 1873.

t 8ed«r V»«»er«.


